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Einleitung

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres 
neuen Gerätes. Sie haben sich damit für 
ein hochwertiges Gerät entschieden. Die-
ses Gerät wurde während der Produktion 
auf Qualität geprüft und einer Endkontrolle 
unterzogen. Die Funktionsfähigkeit Ihres 
Gerätes ist somit sichergestellt. 

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil 
dieses Gerätes. Sie enthält wichtige 

Hinweise für Sicherheit, Gebrauch und Ent-
sorgung. Machen Sie sich vor der Benut-
zung des Gerätes mit allen Bedien- und Si-
cherheitshinweisen vertraut. Benutzen Sie 
das Gerät nur wie beschrieben und für die 
angegebenen Einsatzbereiche. 
Bewahren Sie die Betriebsanleitung gut auf 
und händigen Sie alle Unterlagen bei Wei-
tergabe des Gerätes an Dritte mit aus. 

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Die Drechselmaschine ist für die Bearbei-
tung von Holz mittels eines geeigneten 
Drechselwerkzeugs geeignet.
Jede andere Verwendung, die in dieser 
Anleitung nicht ausdrücklich zugelassen 
wird, kann zu Schäden am Gerät führen 
und eine ernsthafte Gefahr für den Benut-
zer darstellen.
Das Gerät ist für den Einsatz im Heimwer-
kerbereich bestimmt. Es wurde nicht für 
den gewerblichen Dauereinsatz konzipiert. 
Bei gewerblichem Einsatz erlischt die Ga-
rantie.
Das Gerät ist zum Gebrauch durch Er-
wachsene bestimmt. Kinder sowie Perso-
nen, die mit dieser Anleitung nicht vertraut 
sind, dürfen das Gerät nicht benutzen. Die 
Benutzung des Gerätes bei Regen oder 
feuchter Umgebung ist verboten. Der Her-

Original- 
EG-Konformitätserklärung ..........19
Explosionszeichnung ..................21
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steller haftet nicht für Schäden, die durch 
bestimmungswidrigen Gebrauch oder fal-
sche Bedienung verursacht wurden.

Allgemeine 
Beschreibung

Die Abbildung der wichtigsten 
Funktionsteile finden Sie auf der 

vorderen und hinteren Ausklappseite.

Lieferumfang

Nehmen Sie das Gerät vorsichtig aus der 
Packung und prüfen Sie, ob die nachfol-
genden Teile vollständig sind:

• Drechselmaschine
• Planscheibe
• Reitstock
• Werkzeugauflage
• 2 Drechselbeitel (1x flach/schräg,  

1x hohl)
• 2 x Gabelschlüssel
• Montagematerial: 
 - 8 Befestigungsschrauben
• Betriebsanleitung

Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial 
ordnungsgemäß.

Übersicht

 1 4-Zack-Körnerspitze
 2 Werkzeugauflage
 2.1 Schraube, Höhenverstellung
 2.2 Unterer Teil der 

Werkzeugauflage
 3 Schiene
 3.1 Endstück der Schiene
 4 Zentrierspitze
 5 Kontermutter
 6 Reitstock
 7 Handrad

 8 Hebel, Reitstock
 9 Spannhebel, Werkzeugauflage
 10 Einschalter
 11 Ausschalter
 12 Drehzahlregler
 13 Planscheibe
 14 Drechselbeitel, flach/schräg
 15 Drechselbeitel, hohl
 16.1 Gabelschlüssel, 17 mm
 16.2 Gabelschlüssel, 24 mm
 17 Befestigungsschrauben

 18 Antriebswelle

 19 Motoreinheit

Funktionsbeschreibung

Die Drechselmaschine dient der Bearbei-
tung von Werkstücken aus Holz. Die einge-
spannten Werstücke werden zum Rotieren 
gebracht, dabei können verschiedene 
Drehzahlen eingestellt werden. 
Die Funktion der Bedienteile entnehmen Sie 
bitte den nachfolgenden Beschreibungen.

Technische Daten

Drechselmaschine .......PDM 600 C3
Bemessungsspannung U ........ 230-240 V~
Bemessungsfrequenz .....................50 Hz
Bemessungsaufnahme 

P ............................ 600 W (S6* 20%)
P0 .................................550 W (S1**)

Leerlaufdrehzahl 
n0 ............................... 800-3000 min-1

Schutzklasse ........................................ II
Schutzart.........................................IPX0
Spindelkopfgewinde ................. M18x1,5
Gewicht .................................... ca. 6 kg
Max. Werkstücklänge .................600 mm
Max. Werkstückdurchmesser .......250 mm
Schalldruckpegel 

(LpA) ...................84,8 dB(A); KpA= 3 dB
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Schallleistungspegel (LWA)
gemessen .......... 97,8 dB(A); KWA= 3 dB

* Betriebsart S6 20%: Durchlaufbetrieb mit 
Aussetzbelastung (Spieldauer 10 min). Um 
den Motor nicht unzulässig zu erwärmen 
darf der Motor 20% der Spieldauer mit der 
angegebenen Nennleistung betrieben wer-
den und muss anschließend 80% der Spiel-
dauer ohne Last weiterlaufen.

** Betriebsart S1: Dauerlauf mit konstanter 
Belastung

WARNUNG  
Tragen Sie einen Gehörschutz.

Lärmwerte wurden entsprechend den in 
der Konformitätserklärung genannten Nor-
men und Bestimmungen ermittelt. 

Der angegebene Schwingungsgesamtwert 
und der angegebene Geräuschemissi-
onswert sind nach einem genormten Prüf-
verfahren gemessen worden und können 
zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit 
einem anderen verwendet werden.
Der angegebene Schwingungsgesamtwert 
und der angegebene Geräuschemissions-
wert können auch zu einer vorläufigen 
Einschätzung der Belastung verwendet 
werden. 

Warnhinweis:
Die Schwingungs- und Geräusch-

emissionen können während der tatsächli-
chen Benutzung des Elektrowerkzeugs von 
den Angabewerten abweichen, abhängig 
von der Art und Weise, in der das Elektro-
werkzeug verwendet wird, insbesondere, 
welche Art von Werkstück bearbeitet wird. 
Es ist notwendig, Sicherheitsmaßnahmen 
zum Schutz des Bedieners festzulegen, 
die auf einer Abschätzung der Schwin-
gungsbelastung während der tatsächlichen 
Benutzungsbedingungen beruhen (hierbei 

sind alle Anteile des Betriebszyklus zu be-
rücksichtigen, beispielsweise Zeiten, in de-
nen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, 
und solche, in denen es zwar eingeschaltet 
ist, aber ohne Belastung läuft).

Sicherheitshinweise

ACHTUNG! Beim Gebrauch von Elek-
trowerkzeugen sind zum Schutz gegen 
elektrischen Schlag, Verletzungs- und 
Brandgefahr folgende grundsätzliche Si-
cherheitsmaßnahmen zu beachten. Lesen 
Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses 
Elektrowerkzeug benutzen, und bewahren 
Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

Dieser Abschnitt behandelt die grundlegen-
den Sicherheitsvorschriften bei der Arbeit 
mit dem Gerät.

Symbole und Bildzeichen

Bildzeichen auf dem Gerät:

 Achtung!

 Lesen Sie die Betriebsanleitung  
aufmerksam durch.

 Achtung! Ziehen Sie bei Beschä-
digung oder Durchschneiden der 
Netzanschlussleitung sofort den 
Stecker aus der Steckdose. 

 Tragen Sie Augenschutz.

 Tragen Sie Gehörschutz.

 Tragen Sie einen Atemschutz.

 Nicht als Tritt verwenden.
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 Lange Haare nicht offen tragen.  
Benutzen Sie ein Haarnetz.

 Setzen Sie das Gerät nicht der 
Feuchtigkeit aus.

M18  Gewindeaufnahme
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 Tabelle zur Wahl der Drehzahl

 Schutzklasse II

 Elektrogeräte gehören nicht in den 
Hausmüll.

Symbole in der Anleitung:

 Gefahrenzeichen mit Angaben 
zur Verhütung von Personen- 
oder Sachschäden

 Gebotszeichen mit Angaben zur 
Verhütung von Schäden

 Netzstecker ziehen

 Hinweiszeichen mit Informationen 
zum besseren Umgang mit dem Gerät

Allgemeine 
Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

 WARNUNG! Lesen Sie alle 
Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und 
technischen Daten, mit de-
nen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei 
der Einhaltung der nachfolgenden 
Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshin-
weise und Anweisungen für die 
Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete 
Begriff „Elektrowerkzeug” bezieht sich auf 
netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netz-
leitung) oder auf akkubetriebene Elektrowerk-
zeuge (ohne Netzleitung).

1) ARBEITSPLATZSICHERHEIT

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 
sauber und gut beleuchtet. Un-
ordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbe-
reiche können zu UnfälIen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektro-
werkzeug nicht in expIosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase 
oder Stäube befinden. Elektrowerk-
zeuge erzeugen Funken, die den Staub 
oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere 
Personen während der Benut-
zung des EIektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Elektrowerkzeug ver-
lieren.
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2) ELEKTRISCHE SICHERHEIT

a) Der Anschlussstecker des Elek-
trowerkzeuges muss in die 
Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine 
Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker und 
passende Steckdosen verringern das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt 
mit geerdeten OberfIächen, wie 
von Rohren, Heizungen, Herden 
und Kühlschränken. Es besteht 
ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge 
von Regen oder Nässe fern. Das 
Eindringen von Wasser in ein Elektro-
gerät erhöht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die An-
schlussleitung nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie die Anschlussleitung 
fern von Hitze, Öl, scharfen 
Kanten oder sich bewegenden 
Teilen. Beschädigte oder verwickelte 
Anschlussleitungen erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektro-
werkzeug im Freien arbeiten, 
verwenden Sie nur Verlänge-
rungsleitungen, die auch für den 
Außenbereich geeignet sind. Die 
Anwendung einer für den Außenbe-
reich geeigneten Verlängerungsleitung 
verringert das Risiko eines elekrischen 
Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektro-
werkzeugs in feuchter Umgebung 
nicht vermeidbar ist, verwenden 
Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

3) SICHERHEIT VON PERSONEN

a) Seien Sie aufmerksam, achten 
Sie darauf, was Sie tun, und 
gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit mit einem Elektrowerk-
zeug. Benutzen Sie kein Elektro-
werkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von 
Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des 
Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzaus-
rüstung und immer eine Schutz-
brille. Das Tragen persönlicher Schutz-
ausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder 
Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko 
von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeab-
sichtigte lnbetriebnahme. Ver-
gewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des 
Elektrowerkzeuges den Finger am 
Schalter haben oder das Elektrowerk-
zeug eingeschaltet an die Stromversor-
gung anschließen, kann dies zu Unfäl-
len führen.
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d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge 
oder Schraubenschlüssel, bevor 
Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlüs-
sel, der sich in einem drehenden Teil 
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen bes-
ser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tragen Sie keine weite Kleidung 
oder Schmuck. Halten Sie Haa-
re, Kleidung und Handschuhe 
fern von sich bewegenden Tei-
len. Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auf-
fangeinrichtungen montiert 
werden können, sind diese an-
zuschließen und richtig zu ver-
wenden. Verwendung einer Staub-
absaugung kann Gefährdungen durch 
Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher 
Sicherheit und setzen Sie sich 
nicht über die Sicherheitsregeln 
für Elektrowerkzeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach vielfachem 
Gerbrauch mit dem Elektro-
werkzeug vertraut sind. Achtloses 
Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen führen.

4) VERWENDUND UND BEHAND-
LUNG DES ELEKTROWERKZEUGS

a) Überlasten Sie das Elektrowerk-
zeug nicht. Verwenden Sie für 

Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, dessen Schalter defekt ist. 
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht 
mehr ein- oder ausschalten Iässt, ist ge-
fährlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen Sie 
einen abnehmbaren Akku, bevor 
Sie GeräteeinsteIlungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wech-
seln oder das Elektrowerkzeug 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme 
verhindert den unbeabsichtigten Start des 
Elektrowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek-
trowerkzeuge außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das 
Elektrowerkzeug benutzen, die 
mit diesem nicht vertraut sind 
oder diese Anweisungen nicht 
gelesen haben. Elektrowerkzeuge 
sind gefährlich, wenn sie von unerfah-
renen Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge 
und Einsatzwerkzeug mit Sorg-
falt. Kontrollieren Sie, ob beweg-
liche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt 
sind, dass die Funktion des Elek-
trowerkzeuges beeinträchtigt ist. 
Lassen Sie beschädigte Teile vor 
dem Einsatz des Elektrowerkzeu-
ges reparieren. Viele Unfälle haben 
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elekt-
rowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge 
scharf und sauber. SorgfäItig ge-
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pflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen 
Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind Ieichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerk-
zeug, Einsatzwerkzeug, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend 
diesen Anweisungen. Berück-
sichtigen Sie dabei die Arbeits-
bedingungen und die auszufüh-
rende Tätigkeit. Der Gebrauch von 
Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflä-
chen trocken, sauber und frei 
von Öl und Fett. Rutschige Griffe 
und Griffflächen erlauben keine sichere 
Bedienung und Kontrolle des Elektro-
werkzeugs in unvorhergesehenen Situa-
tionen.

5) Service:

a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug 
nur von qualifiziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise 
zum Arbeiten mit der 
Drechselmaschine

• Verwenden Sie beim Drechseln eine 
geeignete externe Absaugung, so beu-
gen Sie Gesundheitsschäden vor.

• Reinigen Sie die Drechselmaschine 
und den Arbeitsplatz unmittelbar nach 
der Arbeit, um Staubausbreitung und 
Rutschgefahr zu vermeiden.

• Sichern Sie das Werkstück zwischen 
Reitstock und 4-Zack-Körnerspitze nicht 
mit zu viel Druck.  

Durch zu hohen Einspanndruck kann 
sich das Werkstück verformen und 
beim Drehen aus der Sicherung sprin-
gen. 
Zu hoher Einspanndruck kann zu An-
laufproblemen des Motors führen.

• Verwenden Sie nur original Drechsel-
beitel. Arbeiten Sie nur mir geschärften 
Drechselbeiteln. 

• Stellen Sie die Drechselmaschine auf 
einen festen Untergrund auf (z. B einer 
Werkbank) und verbinden Sie die 
Drechselmaschine mit dem Untergrund.

• Halten Sie die Hände von rotierenden 
Werkstück fern.

• Achten Sie bei der Auswahl des Werk-
stücks auf Äste, Astlöcher oder Trocken-
risse, es besteht Berstgefahr. 
Verwenden Sie Holz ohne Risse, Löcher 
und größere Äste.

Zusätzliche Sicherhinweise

• Wenn die Netzanschlussleitung dieses 
Gerätes beschädigt wird, muss sie 
durch den Hersteller oder seinen  
Kundendienst oder eine ähnlich  
qualifizierte Person ersetzt werden,  
um Gefährdungen zu vermeiden.

Montageanleitung

 Drechselbank montieren

1. Entfernen Sie das Endstück der Schiene 
(3.1).

2.  Schieben Sie den Reitstock (6) nach 
hinten von der Schiene (3).

3.  Schieben Sie nun den unteren Teil der 
Werkzeugauflage (2.2) auf die Schie-
ne (3).

4.  Schieben Sie den Reitstock (6) zur 
Werkzeugauflage (2) auf die Schiene 
(3). 
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Prüfen Sie durch Ziehen nach oben, 
ob Reitstock (6) und der untere Teil der 
Werkzeugauflage (2.2) korrekt einge-
schoben sind.

5.  Stecken Sie das Endstück der Schiene 
(3.1) wieder auf die Schiene (3).

	 Werkzeugauflage	
montieren

1. Stecken Sie die Werkzeugauflage (2) 
in die Bohrung am untereren Teil der 
Werkzeugauflage (2.2).

2. Befestigen Sie die Werkzeugauflage 
(2) mit der Schraube (2.1) für die Hö-
henverstellung.

 Drechselmaschine 
aufstellen

1. Stellen Sie die Drechselmaschine auf 
einen festen Untergrund. 

2. Verschrauben Sie die Drechselmaschine 
mit dem Untergrund. Nutzen Sie hierzu 
die 8 Langlöcher (17.1) unterhalb der 
Schiene (3). Siehe Bild .

3. Sie können hierfür die mitgelieferten 
Befestigungsschrauben (17) verwen-
den.

 Werkstückaufnahmen 
montieren/wechseln

 Schalten Sie das Gerät aus und zie-
hen Sie den Netzstecker.

4-Zack-Körnerspitze montieren
1. Lösen Sie ggf. die Planscheibe (13). 

Halten Sie hierfür die Antriebswelle 
(18) mit dem Gabelschlüssel (16.1) fest 
und drehen Sie die Planscheibe (13) 
von der Antriebswelle (18) ab.

2. Halten Sie die Antriebswelle (18) mit 
dem Gabelschlüssel (16.1) fest.

3. Drehen Sie die 4-Zack-Körnerspitze (1) 
mit Hilfe des zweiten Gabelschlüssels 
(16.2) auf der Antriebswelle (18) fest.

Zum Drechseln von z. B. Schalen oder Töp-
fen muss die Planscheibe (13) anstelle der 
4-Zack-Körnerspitze (1) verwendet werden. 

Planscheibe montieren
1. Lösen Sie ggf. die 4-Zack-Körnerspitze 

(1). Setzen Sie hierfür den Gabelschlüs-
sel (16.1) an der Antriebswelle (18) 
und den Gabelschlüssel (16.2) an der 
4-Zack-Körnerspitze (1) an und drehen 
Sie die 4-Zack-Körnerspitze (1) ab.

2. Halten Sie die Antriebswelle (18) mit 
dem Gabelschlüssel (16.1) fest.

3. Drehen Sie die Planscheibe (13) auf 
die Antriebswelle (18).

Betrieb

 Drehzahl wählen

 Der Netzstecker darf beim Einstel-
len der Drehzahl nicht eingesteckt 
sein.

Wahl der richtigen Drehzahl:
- Wählen Sie bei neuen Werkstücken 

zunächst eine kleine Drehzahl. 
Steigern Sie die Drehzahl mit zuneh-
mender Wuchtigkeit des Werkstücks.

- Die Wahl der richtigen Drehzahl hängt 
von mehreren Faktoren ab, z. B. Mate-
rial, Durchmesser, Länge und Unwucht 
des Werkstücks. Grundsätzlich gilt: 
Wählen Sie bei harten Hölzern, bei 
unrunden, langen oder Werkstücken 
mit großem Durchmesser eine kleine 
Drehzahl.
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- Orientieren Sie sich bei der Wahl der 
Drehzahl an der Tabelle:
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 Auf der x-Achse ist der Werkstückdurch-
messer angegeben. Auf der y-Achse 
wird die Drehzahl abgelesen. 
Gehen Sie beim Durchmesser des 
Werkstücks senkrecht nach oben und 
lesen Sie die Drehzahl an der die ge-
dachte senkrechte Linie die Kurve trifft.

1. Der Drehzahlregler (12) ermöglicht eine 
stufenlose Einstellung der Drehzahl.

2. Stellen Sie mit Hilfe des Drehzahlreg-
lers (12) die von Ihnen gewünschte 
Drehzahl ein.

 Verletzungsgefahr! Beachten 
Sie, dass das Gerät sofort mit 
der eingestellten Drehlzahl 
startet.

Werkstück sichern

 Sichern mit 4-Zack-Körner-
spitze (1) und Reitstock (6)

1 Zeichnen Sie diagonale Linien an bei-
de Enden des Werkstücks, um die Mitte 
zu lokalisieren. 
Die Mitte ist die Stelle an der sich die 
Linien treffen. Setzen Sie dort eine Zent-
rierbohrung, wo 4-Zack-Körnerspitze und 

Zentrierspitze (4) am Werkstück ansetzen 
sollen. Somit ist ein besserer Halt ge-
währleistet.

2. Setzen Sie einen ca. 2 mm tiefen Sä-
geschnitt entlang der Diagonalen, in 
der die 4-Zack-Körnerspitze (1) besser 
greifen kann. 

3. Setzen Sie die abmontierte 4-Zack-
Körnerspitze (1) mittig auf die Mitte des 
Werkstücks auf.  
Schlagen Sie die 4-Zack-Körnerspitze 
(1) mit einem Holzhammer (nicht im 
Lieferumfang enthalten) leicht in das 
Werkstück. Achten Sie darauf das Ge-
winde der 4-Zack-Körnerspitze (1) mit 
z. B. einem Holzbrett zu schützen.

4. Nehmen Sie die 4-Zack-Körnerspitze 
(1) wieder vom Werkstück ab.

5. Montieren Sie anschließend die 4-Zack-
Körnerspitze (1) (wieder) am Gerät.

 Die Montage und Demontage der 
4-Zack-Körnerspitze finden Sie im 
Kapitel „Werkstückaufnahmen mon-
tieren/wechseln“.

6. Setzen Sie das Werkstück an die 
4-Zack-Körnerspitze (1) an. 
Achten Sie darauf mit der 4-Zack-
Körnerspitze (1) die eingeschlagene 
Kerbe zu treffen, da sonst kein sicheres 
Einspannen gewährleistet ist.

7. Lösen Sie den Hebel (8) des Reitstockes 
(6).

8. Schieben Sie den Reitstock (6) Richtung 
4-Zack-Körnerspitze (1) bis fast an das 
Werkstück heran, um es einzuspannen.

9. Fixieren Sie den Reitstock (6), indem 
Sie den Hebel (8) im Uhrzeigersinn 
drehen.

10. Für die Feinjustierung der Zentrierspitze 
(4) verwenden Sie das Handrad (7).

11. Fixieren Sie die Stellung des Handrads 
(7) mit der Kontermutter (5).

maximale  
Drehzahl

ideale 
Drehzahl
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Werkzeugauflage fixieren/lösen
1. Die Werkzeugauflage (2) wird fixiert, 

indem Sie den Spannhebel (9) im Uhr-
zeigersinn drehen.

2. Die Werkzeugauflage (2) wird gelöst, 
indem Sie den Spannhebel (9) gegen 
den Uhrzeigersinn drehen. Sie können 
die Werkzeugauflage (2) jetzt verschie-
ben.

Höhenverstellung Werkzeugauflage
3.  Lösen Sie die Schraube (2.1) am unte-

ren Teil der Werkzeugauflage (2.2).
4. Stellen Sie die gewünschte Höhe ein.
5. Fixieren Sie die Werkzeugauflage (2) 

durch Festdrehen der Schraube (2.1).

 Ein-/Ausschalten

1. Schließen Sie das Gerät an die Netz-
spannung an.

 Einschalten:
2. Um das Gerät einzuschalten, betätigen 

Sie den Einschalter (10).
 Ausschalten:
3. Um das Gerät auszuschalten, betätigen 

Sie den Ausschalter (11) erneut.

 Wenn Sie das Gerät unbeaufsich-
tigt lassen oder mit der Arbeit fertig 
sind, ziehen Sie den Netzstecker.

Arbeitshinweise

• Informieren Sie sich ausgiebig in Fach-
literatur, bevor Sie mit dem Arbeiten 
beginnen.

• Achten Sie bei der Auswahl Ihres Werk-
stücks auf Äste, Astlöcher, Risse oder 
Ähnliches. Sie könnten die Kontrolle über 
Ihr Werkzeug verlieren, was zu schwe-
ren Verletzungen führen kann. Gerissene 
Werkstücke können währen des Drehens 
bersten. Es besteht Verletzungsgefahr!

 Sichern mit  
Planscheibe (13) 

1. Halten Sie die Antriebswelle (18) mit 
dem Gabelschlüssel (16.1) fest.

2. Drehen Sie die Planscheibe (13) von 
der Antriebswelle (18) ab.

3. Fixieren Sie das Werkstück mit Holz-
schrauben (nicht im Lieferumfang ent-
halten) an der Planscheibe (13).

 Verletzungsgefahr! Die Holz-
schrauben müssen so plat-
ziert sein, dass Sie sie beim 
Bearbeiten des Werkstücks 
nicht versehentlich mit dem 
Werkzeug freilegen.

4. Halten Sie die Antriebswelle (18) mit 
dem Gabelschlüssel (16.1) fest.

5. Drehen Sie die Planscheibe (13) mit 
montiertem Werkstück auf die Antriebs-
welle (18).

	 Werkzeugauflage	
einstellen

 Verletzungsgefahr! Achten 
Sie darauf, dass die Werk-
zeugauflage gut fixiert ist 
und sich während dem Be-
trieb nicht lösen kann.

 Verletzungsgefahr! Die 
Werkzeugauflage muss 
so eingestellt sein, dass 
zwischen Werkstück und 
Werkzeugauflage ca. 3 mm 
Freiraum vorhanden ist. Das 
Werkstück darf nicht mit der 
Werkzeugauflage in Berüh-
rung kommen.
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• Schneiden Sie das Werkstück vor dem 
Bearbeiten immer so weit wie möglich 
in Form.

• Beachten Sie die maximale Werkstück-
länge und den maximalen Werkstück 
Durchmesser! Diese finden Sie in den 
technischen Daten.

• Das Werkstück muss mittig fixiert wer-
den, ein unrund laufendes Werkstück be-
einflusst die Lebensdauer der Maschine.

• Verwenden Sie nur für das Drehen ge-
eignete Werkzeuge.

• Stehen Sie niemals in der Flugbahn des 
Werkstücks.

• Prüfen Sie vor Arbeitsbeginn, bei gezo-
genem Netzsteckern, Folgendes durch 
Drehen per Hand:

 - sitzt das Werkstück fest?
 - kommt das Werkstück mit der  

Werkzeugauflage in Berührung? 
• Beginnen Sie immer mit einer kleineren 

Drehzahl und steigern Sie sie nach und 
nach.

• Führen Sie das Werkzeug erst an das 
Werkstück heran, wenn es die einge-
stellte Drehgeschwindigkeit erreicht hat.

Blockaden entfernen

 Schalten Sie das Gerät aus und  
ziehen Sie den Netzstecker.

Reinigen Sie das Gerät von Staub und 
Spänen, um die Blockade aufzuheben.

Reinigung/Wartung

 Lassen Sie Arbeiten, die nicht 
in dieser Anleitung beschrie-
ben sind, von einer von uns 
ermächtigten Kundendienst-
stelle durchführen. Verwen-
den Sie nur Originalteile. 

 Schalten Sie vor allen War-
tungs- und Reinigungsarbei-
ten das Gerät aus, ziehen Sie 
den Netzstecker und warten 
Sie den Stillstand des Werk-
stücks ab. Es besteht die Ge-
fahr von Personenschäden. 

Allgemeine Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten

 Spritzen Sie das Gerät nicht 
mit Wasser ab. Es besteht die 

Gefahr eines elektrischen Schlages.

• Halten Sie das Gerät stets sauber. Ver-
wenden Sie zum Reinigen eine Bürste 
oder ein Tuch, aber keine Reinigungs- 
bzw. Lösungsmittel.

• Überprüfen Sie Abdeckungen und 
Schutzeinrichtungen auf Beschädigun-
gen und korrekten Sitz. Tauschen Sie 
diese gegebenenfalls aus.

• Ölen Sie alle 4 Wochen die Drehteile, 
um die Lebensdauer der Maschine zu 
verlängern. Ölen Sie nicht die Motor-
einheit. 

Lagerung

Bewahren Sie das Gerät an einem trocke-
nen und staubgeschützten Ort auf, und 
außerhalb der Reichweite von Kindern.

 Transport

 Schalten Sie das Gerät aus und zie-
hen Sie den Netzstecker. 
Es besteht Verletzungsgefahr.

 Achtung ! Heiße Oberfläche. 
Es besteht Verbrennungsge-
fahr. Transportieren Sie die 
Maschine erst, wenn die Mo-
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toreinheit ( 19) vollständig 
abgekühlt ist. 

Tragen Sie die Drechselmaschine möglichst 
mit einer zweiten Person.
Achten Sie darauf, dass die Werkzeugauf-
lage (2) und der Reitstock (6) beim Trans-
port fixiert sind.
Greifen Sie die Drechselmaschine beidsei-
tig an der Schiene (3).

Entsorgung/ 
Umweltschutz

Führen Sie Gerät, Zubehör und Verpa-
ckung einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zu.

 Elektrische Geräte gehören nicht in 
den Hausmüll.

• Geben Sie das Gerät an einer Verwer-
tungsstelle ab. Die verwendeten Kunst-
stoff- und Metallteile können sortenrein 
getrennt werden und so einer Wieder-
verwertung zugeführt werden. Fragen 
Sie hierzu unser Service-Center.

• Die Entsorgung Ihrer defekten, einge-
sendeten Geräte führen wir kostenlos 
durch.

Ersatzteile/Zubehör

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie unter 
www.grizzlytools.shop

Sollten Sie Probleme mit dem Bestellvorgang haben, verwenden Sie bitte das Kontakt-
formular. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an das „Service-Center“ (siehe Seite 18).

Position Position Bezeichnung Bestell-Nr. 
Betriebs- Explosions- 
anleitung zeichnung

  44-47 Werkzeugset: 
14/15 44, 45 Drechselbeitel 
16.1/16.2 46, 47 Gabelschlüssel 91110027

13 10 Planscheibe 91110022

10/11 28 Ein/Aus-Schalter 91110024

4-7 29-39 Spindel komplett 91110025
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Fehlersuche

Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung
Drechselbank dreht 
sich nicht

nicht an Netzspannung 
angeschlossen Netzstecker einstecken

Schlechte 
Schnittqualität

Drehgeschwindigkeit nicht 
passend

Drehgeschwindigkeit einstellen 
(siehe „Drehzahl wählen“)

Werkzeug stumpf Werkzeug schärfen/ersetzen

Übermäßige Vibra-
tionen

Werkstück nicht richtig 
eingespannt

Korrekten Sitz des Werkstücks 
prüfen (siehe „Werkstück si-
chern“)

Werkstück in Unwucht Werkstück zuschneiden, bis es 
ausgewuchtet ist

Garantie

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Ga-
rantie ab Kaufdatum. 
Im Falle von Mängeln dieses Gerätes 
stehen Ihnen gegen den Verkäufer des 
Gerätes gesetzliche Rechte zu. Diese 
gesetzlichen Rechte werden durch unsere 
im Folgenden dargestellte Garantie nicht 
eingeschränkt. 

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kauf-
datum. Bitte bewahren Sie den originalen 
Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird 
als Nachweis für den Kauf benötigt. 
Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kauf-
datum dieses Gerätes ein Material- oder 
Fabrikationsfehler auf, wird das Gerät von 
uns – nach unserer Wahl – für Sie kostenlos 
repariert oder ersetzt. Diese Garantieleis-
tung setzt voraus, dass innerhalb der Drei-
Jahres-Frist das defekte Gerät und der Kauf-
beleg (Kassenbon) vorgelegt und schriftlich 
kurz beschrieben wird, worin der Mangel 
besteht und wann er aufgetreten ist. 

Wenn der Defekt von unserer Garantie ge-
deckt ist, erhalten Sie das reparierte oder 
ein neues Gerät zurück. Mit Reparatur 
oder Austausch des Gerätes beginnt kein 
neuer Garantiezeitraum. 

Garantiezeit und gesetzliche  
Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewähr-
leistung nicht verlängert. Dies gilt auch 
für ersetzte und reparierte Teile. Eventuell 
schon beim Kauf vorhandene Schäden und 
Mängel müssen sofort nach dem Auspa-
cken gemeldet werden. Nach Ablauf der 
Garantiezeit anfallende Reparaturen sind 
kostenpflichtig.

Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitäts-
richtlinien sorgfältig produziert und vor 
Anlieferung gewissenhaft geprüft.

Die Garantieleistung gilt für Material- oder 
Fabrikationsfehler. Diese Garantie erstreckt 
sich nicht auf Geräteteile, die normaler 
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Abnutzung ausgesetzt sind und daher als 
Verschleißteile angesehen werden können 
(z. B. 4-Zack-Körnerspitze, Beitel) oder für 
Beschädigungen an zerbrechlichen Teilen 
(z. B. Schalter).
Diese Garantie verfällt, wenn das Gerät 
beschädigt, nicht sachgemäß benutzt oder 
nicht gewartet wurde. Für eine sachge-
mäße Benutzung des Gerätes sind alle in 
der Betriebsanleitung aufgeführten Anwei-
sungen genau einzuhalten. Verwendungs-
zwecke und Handlungen, von denen in 
der Betriebsanleitung abgeraten oder vor 
denen gewarnt wird, sind unbedingt zu 
vermeiden.
Das Gerät ist lediglich für den privaten 
und nicht für den gewerblichen Gebrauch 
bestimmt. Bei missbräuchlicher und unsach-
gemäßer Behandlung, Gewaltanwendung 
und bei Eingriffen, die nicht von unserer 
autorisierten Service-Niederlassung vorge-
nommen wurden, erlischt die Garantie.

Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anlie-
gens zu gewährleisten, folgen Sie bitte den 
folgenden Hinweisen:
• Bitte halten Sie für alle Anfragen den 

Kassenbon und die Identifikationsnum-
mer (IAN 391505_2201) als Nach-
weis für den Kauf bereit.

• Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte 
dem Typenschild.

• Sollten Funktionsfehler oder sonstige 
Mängel auftreten, kontaktieren Sie 
zunächst die nachfolgend benannte 
Serviceabteilung telefonisch oder per 
E-Mail. Sie erhalten dann weitere In-
formationen über die Abwicklung Ihrer 
Reklamation.

• Ein als defekt erfasstes Gerät können 
Sie, nach Rücksprache mit unserem 
Kundenservice, unter Beifügung des 
Kaufbelegs (Kassenbons) und der 

Angabe, worin der Mangel besteht 
und wann er aufgetreten ist, für Sie 
portofrei an die Ihnen mitgeteilte 
Service-Anschrift übersenden. Um An-
nahmeprobleme und Zusatzkosten zu 
vermeiden, benutzen Sie unbedingt nur 
die Adresse, die Ihnen mitgeteilt wird. 
Stellen Sie sicher, dass der Versand 
nicht unfrei, per Sperrgut, Express oder 
sonstiger Sonderfracht erfolgt. Senden 
Sie das Gerät bitte inkl. aller beim Kauf 
mitgelieferten Zubehörteile ein und 
sorgen Sie für eine ausreichend sichere 
Transportverpackung.

Reparatur-Service

Sie können Reparaturen, die nicht der Ga-
rantie unterliegen, gegen Berechnung von 
unserer Service-Niederlassung durchführen 
lassen. Sie erstellt Ihnen gerne einen Kos-
tenvoranschlag.
Wir können nur Geräte bearbeiten, die 
ausreichend verpackt und frankiert einge-
sandt wurden.
Achtung: Bitte senden Sie Ihr Gerät gerei-
nigt und mit Hinweis auf den Defekt an 
unsere Service-Niederlassung.  
Nicht angenommen werden unfrei - per 
Sperrgut, Express oder mit sonstiger Son-
derfracht - eingeschickte Geräte. 
Die Entsorgung Ihrer defekten, eingesende-
ten Geräte führen wir kostenlos durch.
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Service-Center

DE
 Service Deutschland
Tel.: 0800 54 35 111
E-Mail: grizzly@lidl.de
IAN 391505_2201

AT  Service Österreich
 Tel.: 0800 447744
 E-Mail: grizzly@lidl.at

IAN 391505_2201

Importeur

Bitte beachten Sie, dass die folgende 
Anschrift keine Serviceanschrift ist. Kon-
taktieren Sie zunächst das oben genannte 
Service-Center.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Germany
www.grizzlytools.de
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Hiermit bestätigen wir, dass der  
Drechselmaschine
Baureihe PDM 600 C3
Seriennummer 
000001 - 078000 

folgenden einschlägigen EU-Richtlinien in ihrer jeweils gültigen Fassung entspricht:

2006/42/EG • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863 

Um die Übereinstimmung zu gewährleisten, wurden folgende harmonisierte Normen 
sowie nationale Normen und Bestimmungen angewendet:

EN 62841-1:2015 • EN ISO 12100:2010 
EN 55014-1:2017/A11:2020 • EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021

EN 55014-2:1997/A2:2008 • EN 61000-3-2:2014 • EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021 
EN 61000-3-3:2013 • EN 61000-3-3:2013/A2:2021 • EN IEC 63000:2018

Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der 
Hersteller:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim
Germany 
20.07.2022

Christian Frank
 Dokumentationsbevollmächtigter

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie  
2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung 
der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

AT
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